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17 Lehrgängen auf Kreisebene fort. Aber 
auch bei kommunalen Veranstaltungen 
beteiligte sich die Feuerwehr Langen-
damm, so wurden besonders das Oster-
feuer, das Scheibenfest und das Jubiläum 
der Stadt Nienburg/Weser erwähnt.

in Jahr 2025. Ein leichtes Minus von zwei 
Personen gab es bei der Mitgliederent-
wicklung auf 65 Einsatzkräfte.

Fürt den Einsatzbetrieb bildeten sich 
einige Kameradinnen und Kameraden bei 

Über ein etwas ruhigeres Einsatzjahr 
konnte Ortsbrandmeister Michael Wulff 
am vergangenen Samstag bei der Jahres-
hauptversammlung der Feuerwehr Lan-
gendamm berichten. Die Zahl der Alar-
mierungen sank von 71 im Vorjahr auf 44 

Die geehrten, beförderten und ausgezeichneten Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Langendamm mit Gästen				               Text und Foto: Henkel

Ruhiges Jahr für die Freiwillige Feuerwehr
Gerätewarte geben nach über 30 Jahren ihre Ämter in jüngere Hände
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"Kalender für Langendamm" 2026
Rechtzeitig zu Weihnachten wird die fünfte Aufl age des Langendammer Kalenders fertig: Er beinhaltet wieder verschiedene 
Motive unseres Ortes, erinnert aber auch an die vergangenen Veranstaltungen im letzten Jahr. Lassen Sie sich erneut über-
raschen! Der Kalender kann vor den Feiertagen bei Frank Podehl unter (0 50 21) 173 90, bei Herrn Lange im Kiosk am Führser 
Mühlweg und in der Gaststätte "Zur Siedlerklause" bestaunt und erworben werden. Der Preis beträgt wie immer 10 Euro :)

Der Erlös wird den Kindern in Langendamm zugutekommen!

und Yvonne Block (zur ersten Hauptfeu-
erwehrfrau).

Für langjährige Mitgliedschaft wurden 
Marco Böhrig, Sarah Hartmann und Heike 
Wulff (alle 25 Jahre) sowie Wilhelm Schle-
mermeyer für 60 Jahre geehrt.

Wilhelm Schlemermeyer (links) wurde für seine 60-jähri-
ge Mitgliedschaft in der Feuerwehr von Kreisbrandmeister 
Bernd Fischer (rechts) geehrt   
                   Text und Foto: Henkel

Kreisfeuerwehr. Hierbei betonte Bernd Fi-
scher die immer steigenden Ausbildungs-
stunden und die schlechte Unterstützung 
des Landes im Bereich des kommunalen 
Brand- und Katstrophenschutzes.

Die Fachbereichsleiterin für Sicherheit 
und Ordnung der Stadt Nienburg/Weser 
Bianka Röhrig und der stellv. Stadtbrand-
meister Ralf Bergmann dankten in ihren 
Grußworten der Feuerwehr Langendamm 
für die Unterstützung beim 1000-jährigen 
Jubiläum der Stadt Nienburg/Weser.

Die Grüße und den Dank des Rates der 
Stadt Nienburg/Weser überbrachte Tim 
Hauschildt für den erkrankten Bürger-
meister Jan Wendorf. Für den Ortsrat Lan-
gendamm übermittelte der Bürgermeis-
ter Wilhelm Schlemermeyer den Dank an 
die anwesenden Mitglieder.

Befördert wurden Christoph Klinkmül-
ler (zum Feuerwehrmann), Viola Tietz 
(zur Feuerwehrfrau), Stephan Gütschow 
(zum Oberfeuerwehrmann), Hans-Jürgen 
Ziehm (zum Oberfeuerwehrmann), Chris-
tine Barstugan (zur Oberfeuerwehrfrau), 
Nicole Auhage (zur Oberfeuerwehrfrau) 

"Geleistete Stunden habe ich nicht ge-
zählt, denn um es auf den Punkt zu brin-
gen, die Arbeit, die geleistet wurde, ist 
unbezahlbar!" so der Ortsbrandmeister.

Zum Ende seines Berichtes dankte 
Michael Wulff dem Ortsrat, dem Rat der 
Stadt Nienburg/Weser, der Verwaltung 
und dem Förderverein für die stetige Un-
terstützung. Besonderen Dank galt aber 
zwei Personen: Gerhard Wulff und Thors-
ten Fritsch. Beide gaben nach 37 bzw. 33 
Jahren ihre Arbeit als Gerätewarte in jün-
gere Hände. Symbolisch überreichten sie 
ihren Nachfolgern Marcel Hartmann und 
Hans-Jürgen Gorka die Schlüssel des Feu-
erwehrhauses und der Fahrzeuge.

Neben den Wechsel bei den Geräte-
warten wurde die Funktion des stellv. Kas-
senwartes von Frank Holthöfer an Marco 
Böhrig übergeben. Die Jugendfeuerwehr 
wird zukünftig von Alexander Schulz und 
Marcel Koch geleitet. Beide folgen auf 
Florian Habbe-Ottens und Katharina Ot-
tens. Kreisbrandmeister Bernd Fischer, 
der die Grüße der Kreisfeuerwehr und 
des Kreisfeuerwehrverbandes überbrach-
te, berichtete über Neuigkeiten aus der 
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Termine beim KKSV
Beim Schützenverein fi ndet am 13. Dezember 2025 um 
16:00 Uhr für alle Mitglieder die Weihnachtsfeier im Schüt-

zenhaus statt.

Erstmals gibt es auch ein Jahresabschluss-Schießen in 
allen Disziplinen für Kinder und Erwachsene. Es können 
insgesamt 18 Pokale gewonnen werden. Nach dem Schie-
ßen wird gemeinsam gegessen und der Weihnachtsmann 

schaut ebenfalls vorbei.

Für die Weihnachtsfeier samt Schießen wird um Anmel-
dung bei Gudrun Ellermann per Telefon unter (01 72) 545 
82 49 oder E-Mail an kksv-langendamm@web.de gebeten. 

Im neuen Kalenderjahr halten wir am 16. Januar 2026 um 
19:00 Uhr unsere Jahreshauptversammlung ab, unsere 
Winterwanderung fi ndet am 08. Februar 2026 ab 10:00 Uhr 

statt.

Der KKSV wünscht frohe und geruhsame
Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr!

zählten die Beteiligung am Osterfeu-
er, dem Umweltschutztag sowie dem 
1000-jährigen Jubiläum der Stadt Nien-
burg/Weser. Insgesamt wurden über 
3.500 Stunden aufgebracht.

bericht des Jugendfeuerwehrwartes Flo-
rian Habbe-Ottens auf der Mitglieder-
versammlung am vergangenen Samstag 
entnehmen. Berichtet wurde aber auch 
über die zahlreichen Aktivitäten neben 
den regelmäßigen Dienstabenden. Dazu 

Auch wenn der Mitgliederbestand der 
Jugendfeuerwehr Langendamm im Be-
richtsjahr um drei Personen auf 13 Mit-
glieder gesunken ist, so soll die Mitglie-
derwerbung im Jahr 2026 intensiviert 
werden. So konnte man es dem Jahres-

Die neugewählten, verabschiedeten und geehrten Mitglieder der Kinder- und Jugendfeuerwehr Langendamm mit Gästen             Text und Foto: Henkel

Wechsel an der Spitze der Jugendfeuerwehr
Mitgliederwerbung soll in 2026 forciert werden

Freiwillige Feuerwehr Langendamm
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Wieder ein Stück mehr Sicherheit für die Einsatzkräfte

Am 29. Oktober 2025 konnte der Förderverein der Ortsfeuerwehr Langendamm an die gemeinsame Hygiene-Gruppe der 
Stadtfeuerwehr Nienburg/Weser und Samtgemeindefeuerwehr Heemsen ein lange "gewünschtes" aufblasbares Zelt Über-
geben. Das aufblasbare Zelt im Wert von rund 4.500 Euro konnte nur durch die Unterstützung der Bürgerstiftung Nienburg, 
der Sparkasse Nienburg und der Volksbank Schaumburg-Nienburg beschafft und an den Förderverein der Ortsfeuerwehr 

Langendamm übergeben werden. Diese reichte das Zelt an die Hygiene-Gruppe weiter.

Während der Übergabe, im Beisein von Vertretern der Kommunen, der Stadt- bzw. Samtgemeindefeuerwehren und der 
Spender betonte der stellv. Vorsitzende des Fördervereins Wilhelm Schlemermeyer die Notwendigkeit der Hygienekompo-
nente: "Mit dem geschaffenen Konzept sind wir an den Einsatzstellen vor Kontaminationsverschleppung gut aufgestellt!". 
Gemeint sind damit die giftigen und oft auch krebserregenden Schadstoffe, die bei einem Brandeinsatz in die Einsatzklei-
dung eindringen und auch an den Gerätschaften haften bleiben. "Mit dem neuen Zelt müssen sich die Einsatzkräfte nicht 

mehr im Freien umziehen und sind so auch vor schlechtem Wetter geschützt!", so Schlemermeyer weiter.

cher wurde Jayden Wakengut. Ihm zur 
Seite steht zukünftig Lennart Hartmann. 
Florian Habbe-Ottens und auch Anja 
Ziehm dankten in ihren Berichten für die 
zahlreiche Unterstützung durch Rat, Ver-
waltung und den Eltern. Dank sprachen 
auch Ortsbrandmeister Michael Wulff und 
der stellv. Stadtbrandmeister Ralf Berg-
mann der Kinder- und Jugendfeuerwehr 
Langendamm aus. Beide dankten dem 
bisherigen Führungsduo für geleisteten 
Arbeit in den vergangenen sechs Jahren 
aus und wünschten den Nachfolgern viel 
Spaß. Der stellv. Stadtjugendfeuerwehr-
wart Christian Rauer unterstrich den aus-
gesprochenen Dank seiner Vorredner.  Am 
Ende der Versammlung wurden Florian 
Habbe-Ottens und Katherina Ottens mit 
Präsenten verabschiedet und die besten 
Dienstbeteiligungen in der Kinder- und 
Jugendfeuerwehr gewürdigt!

Neben der Jugendabteilung war auch 
die Kinderfeuerwehr sehr aktiv. Kinder-
feuerwehrwartin Anja Ziehm konnte von 
21 Diensten berichten. Highlights waren 
das Völkerballtournier, das Übernachten 
im Feuerwehrhaus oder der Ausfl ug zum 
Magic-Park. Die Mitgliederzahl der Kinder-
feuerwehr blieb mit 18 Kindern stabil.

Nach sechs Jahren an der Spitze der 
Jugendfeuerwehr Langendamm stellten 
Jugendfeuerwehrwart Florian Habbe-Ot-
tens und die stellvertretende Jugend-
feuerwehrwartin Katharina Ottens ihre 
Ämter zur Verfügung. Von den anwesen-
den Jugendfeuerwehrmitgliedern wurden 
Alexander Schulz zum neuen Jugendfeu-
erwehrwart und Marcel Koch zum Stell-
vertreter vorgeschlagen. Beide Personen 
wurden von der Einsatzabteilung noch 
am Abend bestätigt. Neuer Jugendspre-
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KINDERTURNEN
Unsere Übungsleitersuche war erfolgreich: Timm und 
Sandra Bermejo bieten ab Dezember für Kinder im Al-
ter ab 3 Jahren wieder Bewegung, Spiel und Spaß für die 
Kleinsten an! Start ist am 4. Dezember 2025 um 16:30 Uhr 
in der Sporthalle. Es kann auch gerne erst einmal "rein-
geschnuppert" werden, wer vorher noch nicht mitgemacht 

hatte.

Wann und Wo?
Jeden Donnerstag von 16:30 bis 17:30 Uhr in der Sporthalle 

Langendamm (Westerbuchskämpe 10-14)

David Hergt vom SCB Langendamm hat sich am 19. November 
2025 in Bad Wildungen zum neuen Deutschen Meister im Bi-
athlon-Billard gekürt: Im Finale gegen Peter Kainberger vom BC 
Tümmler Lindenhorst setzte er sich bereits im Dreiband deut-
lich ab. Im 5-Kegel gelang es ihm dann, die Führung bis über 
die Ziellinie zu transportieren und sich mit einem deutlichen 
180:105 zum neuen Titelträger zu küren!

LATERNENUMZUG
Ein langer Zug mit vielen fröhlichen Kindern samt bunter Laternen, Eltern, der 
Feuerwehr, einem tollen Spielmannszug und dem Johannisbären gingen am 7. No-
vember 2025 durch die Straßen von Langendamm. Nach dem Umzug bei herbst-
lichem Wetter ging es zurück in die Kindertagesstätte. Dort angekommen gab es 

zur Stärkung "Hot Dogs" und warme Getränke.

An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich bei der Langendammer Feuerwehr 
für die tolle Absicherung bedanken. Ebenfalls ein großes Dankeschön geht an den 
Spielmannszug, der aus einer Gemeinschaft aus Holtorf und Langendamm be-

steht und uns musikalisch begleitet und unterstützt hat!

Vielen Dank :)
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Mitgliederversammlung 2026
Die alljährliche Mitgliederversammlung des SCB Langendamm fi ndet am...

30. Januar 2026 um 19:00 Uhr

...im Gemeindehaus der Kirche statt.

Zur Wahl stehen in diesem Jahr der/die Geschäftsführer/in, der/die Mitgliederverwal-
ter/in und der/die Schriftwart/in. Stimmberechtigt sind alle Vereinsmitglieder ab 18 

Jahren!

folgreiche 1:1-Situationen bis zum 11:9 auf 
Tuchfühlung. Ein gehaltener Siebenmeter 
durch die gut aufgelegte Clara Hüffmann 
im Tor der HSG brachte die Heimsieben 
auf die Siegerstraße. Über 12:9 und 15:9 
setzten sich die Gasgeberinnen bis zur 
Halbzeit auf 21:11 ab. Auch im zweiten Ab-
schnitt blieb die HSG-Deckung stabil und 
das Tempo hoch. Das Trainergespann Jo-
hanna und Tim Wresche wechselte konti-
nuierlich durch, ohne dass es ein Bruch 
im Spiel gab. Über 25:13 und 30:15 fuhren 
die A-Jugendlichen einen hochverdienten 
40:19-Sieg ein.

  
Im dritten Heimspiel mussten sich der 

HSG-Nachwuchs einer hochmotivierten 
Mannschaft aus Elze geschlagen geben. 
Die Gäste nahmen zunächst die beiden 

gewohnte Bild zeigte. Abgefangene Bälle 
wurden zu schnellen Toren genutzt und 
so schraubte die Heimsieben das Ergeb-
nis immer weiter in die Höhe (29:13; 35:16) 
und schickte die Gäste aus dem Kreis Hil-
desheim mit 42:20 nach Hause. 

Im zweiten Heimauftritt war der letzt-
jährige Landesliga-Meister HSG Oster-
wald/Schloß Ricklingen zu Gast in der 
Meerbachhalle. Die Gäste gingen zwar 
nach 19 Sekunden mit 1:0 in Führung, doch 
postwendend markierte Anneke Heuer 
das 1:1. Das war bereits bezeichnend für 
den offen Schlagabtausch in diesem 
Spiel. Tempo- und Torreich ging es auf 
beiden Seiten weiter. Die Nienburgerin-
nen behaupteten immer wieder die Füh-
rung, doch die Gäste blieben durch er-

Drei Heimspiele am Stück bescherte 
der Spielplan den Landesliga-A-Jugendli-
chen der HSG Nienburg. Dabei sprangen 
zwei Siege und eine Niederlage heraus. Im 
ersten Heimspiel der noch jungen Saison 
setzten die Rot-Schwarzen von Beginn 
an alles daran die schmerzliche Nieder-
lage der Vorwoche gegen Sarstedt (19:20) 
wettzumachen. Die SG Börde Handball 
kam da gerade recht. Mit viel Tempo wur-
den die Gäste förmlich überrannt. Bereits 
in der 14. Minuten stand ein 12:0 auf der 
Anzeigentafel. In der Folgezeit blieb es 
ein Klassenunterschied, der sich auch im 
Halbzeitstand von 20:6 ausdrückte. 

Eine nachlässige Deckung zu Beginn 
der zweiten Halbzeit ermöglichte den 
Gästen eine kurze Ergebniskorrektur 
(22:10) bevor sich ab der 37. Minute das 

Die weibliche A-Jugend der HSG Nienburg besteht zum größten Teil aus Spielerinnen des SCB Langendamm                Text und Foto: Haufe

Zwei Siege und eine Niederlage
Weibliche A-Jugend auf Platz Zwei der Landesliga

SCB Langendamm
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Sie haben Interesse an einer Anzeige?
Schreiben Sie uns an: redaktion@im-wohlde.de
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GOLDENE HOCHZEIT
Claus und Giesela Hilbig feierten ein halbes Jahrhundert den Ehebund. Andreas 
Schmied als stv. Ortsbürgermeister übermittelte die besten Glückwünsche der 

Stadt Nienburg/Weser und des Bürgermeisters Jan Wendorf.

Ebenso überreichte Andreas Schmied im Namen des Ortsrates Langendamm einen 
Blumenstrauß und wünschte dem Ehepaar alles Gute für die Zukunft!

Herzlichen Glückwunsch!

Haupttorschützinnen Maxine Wresche 
und Maja Kelpin in eine kurze Deckung. 
Das brachte die Heimsieben zwar aus 
dem Konzept, dennoch gestalteten sie 
das Spiel bis zur zwölften Minute offen 
(7:7). In der Folgezeit bekam auch die 
Deckung keinen Zugriff mehr auf den 
lauffreudigen und wendigen Angriff des 
MTV Elze. Ein 8:0-Lauf der Gäste bedeu-
tete schon die Vorentscheidung (7:15). Mit 
einem ernüchternden 9:17 ging es in die 
Halbzeit. 

Da auch der Heimsieben in der zwei-
ten Halbzeit nicht viel gelingen wollte 
und die Gäste weiterhin viel Zug zum Tor 
hatte stand in der 46. Minute ein 14:25 auf 
der Anzeigentafel in der Liebenauer St. 
Laurentius Halle. Dass die Heimsieben 
nicht völlig unterging, lag an der guten 
Moral der Mannschaft. Sie verkürzten 
wieder den Abstand (20:26) konnten die 
24:30-Niederlage aber nicht mehr verhin-
dern. Die Tabellenführung verpassten die 
Nienburgerinnen durch die Niederlage. 
liegen aber aufgrund des guten Torver-
hältnisses auf dem zweiten Tabellenplatz 
der Landesliga. 
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Denken Sie bitte daran, Ihren Text- 
oder Bildbeitrag rechtzeitig einzu-

reichen an:

redaktion@im-wohlde.de
(0 50 21) 903 51 33

Redaktionsschluss 
für die kommende Ausgabe ist der

26. Januar 2026

Erscheinungstermin
der nächsten Ausgabe ist der 

8. Februar 2026

Liebe Leserinnen und Leser unserer Lan-
gendammer Nachrichten "Im Wohlde": Zu 
spät eingereichte Beiträge können für die 
folgende Ausgabe in den meisten Fällen 
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
Wir hoffen hierfür auf Ihr Verständnis 
und bitten darum, Ihren Beitrag (Texte, 
Fotos etc.) fristgemäß einzureichen.

Vielen Dank dafür!

Annahmeschluss
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Weihnachtsbaumschmücken
Einer guten Tradition folgend haben sich am 1. Advent, pünktlich zum 10-jähri-
gen Jubiläum der vom Ortsrat einbetonierten Bodenhülsen, etliche Nachbarn 
der Breslauer Straße getroffen, um wieder einen Weihnachtsbaum am Breslauer 
Eck zu schmücken, der wiederum vom Tannenhof Schlemermeyer gestiftet wur-
de. Bei mildem Winterwetter wurden erst die LED-Lichterketten und der große 
Stern an der Baumspitze angebracht. Anschließend haben alle anwesenden 
Kinder und Erwachsene mit viel Spaß und großem Fleiß die vielen bunten Weih-
nachtskugeln aufgehängt, die im Laufe der Jahre aus vielen Haushalten gespen-

det worden sind.

Zum Abschluss bestand wie immer reichlich Gelegenheit, sich mit leckerem Ku-
chen, Keksen, Käse- und Schmalzbroten sowie kalten und warmen Getränken 
zu stärken und mal wieder in gemütlicher Runde zu plaudern. Alle Beteiligten 
hoffen, dass der Baum in der Weihnachtszeit allen Passanten viel Freude macht 
und er seine Schönheit nicht zwischendurch verlieren möge. Frank Podehl be-
dankte sich für die überaus zahlreiche Hilfe und freute sich über den nachbar-

schaftlichen Zusammenhalt. Auf ein Neues im nächsten Jahr!

Wir wünschen Ihnen:
Frohe Weihnachten und guten Rutsch!




